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Zuschlagskriterien
A) Kurze Übersicht über die Zuschlagskriterien:
Hinweis zur Berechnung/Punktvergabe: 
Der Zuschlag wird auf das Angebot mit der höchsten Gesamtpunktzahl erteilt. Es können maximal 100 Punkte erreicht werden, die sich aus dem Kriterium Preis (maximal 50 Punkte) sowie den Unterkriterien Raumkonzept (maximal 25 Punkte) und Pädagogische Eignung (maximal 25 Punkte) zusammensetzen; die in den einzelnen Kriterien erreichten Punkte werden addiert.

	Nr.
	Kriterium
	Anteil an Gesamtbewertung

	1
	Preis
	50 %

	2
	Möbelkonzept
	50 %

	2.1
	Raumkonzept 
	25 %

	2.2
	Pädagogische Eignung
	25 %

	Gesamt:
	100 %




B) Erläuterungen der unter A) genannten Zuschlagskriterien:
	Nr.
	Kriterium
	Anteil an Gesamt-bewertung
	Erläuterungen zum Kriterium

	1
	Preis
	50 %
	Für die Wertung des Preises wird die Gesamtsumme für 
· Erstellung des Möbelkonzeptes und
· Lieferung und Montage der Möbel 
ermittelt. Es gilt der Wertungspreis, der durch die Eintragungen des Bieters im Preisblatt ermittelt wird.

Der niedrigste Wertungspreis (Minimalpreis) wird mit 50 Prozentpunkten bewertet. Wertungspreise, die dem 2-fachen des Minimalpreises oder mehr entsprechen, werden mit 0 Prozentpunkten bewertet.

Die Punktermittlung für Angebote mit dazwischen liegenden Wertungspreisen erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu zwei Stellen nach dem Komma mittels folgender Formel: P = 150 – 100 x (X/N)
P = zu ermittelnde Punktzahl
N = niedrigster Wertungspreis aller eingegangenen Angebote
X = zu bewertender Wertungspreis

Negative Ergebnisse gehen mit 0 Punkten in die Wertung ein.

	2
	Möbelkonzept
Das Möbelkonzept muss eine kindgerechte, sichere, robuste, funktionale und gestalterisch zusammenhängende Möblierung der Kindertagesstätte darstellen. Der Bieter muss darlegen, welche Möbel er für die Ausstattung der Kindertagesstätte plant und liefern kann. 
Der Schwerpunkt soll auf einer losen Möblierung liegen. Speziell gesondert Tischlereinbauten sind nicht vorgesehen. Lose verbaute Elemente werden daher durch den Auftraggeber bevorzugt außer bestimmte Elemente sind nach Herstellerangaben durch eine Wandmontage zusätzlich zu sichern.


	50 %
	Der Bieter hat ein Möbelkonzept für das Bewertungskriterium Nr. 2 abzugeben. Dieses besteht aus einem Erläuterungsbericht, einzelnen Möblierungsplänen und Produkt-/Preisverzeichnissen für die jeweiligen Räume. 
Möblierungsplan: 
Für jeden Raum 
· Gruppenraum Krippe 1
· Garderobe Krippe 1
· Gruppenraum Krippe 2
· Garderobe Krippe 2
· Gruppenraum 3
· Snoezelraum
· Gruppenraum 4
· Gruppenraum 5
· Garderobe 5
· Gruppenraum 6 
· Garderobe 6
· Gruppenraum 7
· Garderobe 7
· Gruppenraum 8
· Garderobe 8
· Mehrzweckraum / Restaurant
· Bewegungsraum / Theater
· Pädagogischer Förderraum
· Musik / Sprache / Lesen
· Kreativraum – Basteln und Forschen
· Werkstatt / Bauraum
· Lager 
· Personal/Pause
· Umkleide Personal 
· Büro Kitaleitung
muss ein Möblierungsplan als visueller Gestaltungsentwurf vorgelegt werden. 

Produkt-/Preisverzeichnis: 
Angehängt an den jeweiligen visuellen Gestaltungsentwurf, müssen alle darin vorgesehenen Elemente in einem Produkt- und Preisverzeichnis nachvollziehbar aufgeschlüsselt und bepreist werden. Alle Möbel müssen wechselseitig identifizierbar sein (z.B. durch eine Nummerierung, die dem Leistungsverzeichnis entspricht).
Erläuterungsbericht: 
In dem Erläuterungsbericht ist darzulegen, wie er die nachfolgend beschriebenen Unterkriterien (Nr. 2.1, 2.2 und 2.3) erfüllt. 
Die maximale Anzahl an Seiten für den Erläuterungsbericht soll 25 Seiten nicht überschreiten. Die Vorgabe der Seitenanzahl soll nicht überschritten werden. 
Die Möblierungspläne und dazugehörigen Produkt- und Preisverzeichnisse für die jeweiligen Räume sind von der maximalen Seitenanzahl ausgenommen. Sie dienen nur der Auflistung der angebotenen Möbel und dürfen keine wertungsrelevanten Ausführungen enthalten. Darin enthaltene wertungsrelevante Ausführungen werden nicht berücksichtigt. 

	2.1
	Raumkonzept
	25 %
	Bewertung Nr. 2.1 bis Nr. 2.3
Mindestanforderung: 
Mangelt es dem Möbelkonzept an der vorgegebenen Mindestraumausstattung (siehe hierzu das Mengengerüst C.1_Leistungsbeschreibung) wird das Möbelkonzept von der Bewertung ausgeschlossen. 

Wertungsmaßstab: 
Die Darlegungen werden anhand von Vollständigkeit, Nachvollziehbarkeit und Plausibilität bewertet. Berücksichtigt wird insoweit vor allem, ob und inwieweit sich die Darstellungen auf das konkrete Vorhaben beziehen und die spezifischen Anforderungen einer Kindertagesstätte angemessen Berücksichtigung finden. Bei der Bewertung der einzelnen Kriterien erhält die – unter Berücksichtigung der Anforderungen des Auftraggebers und im Vergleich zu den übrigen – jeweils beste Darstellung des jeweiligen Kriteriums die höchste Bewertung. Die weitere Punktevergabe erfolgt dann vergleichend, d. h. im Verhältnis zu dieser besten Darstellung/Bearbeitung abnehmend, gemessen an dem Grad der Nachteile gegenüber der am besten bewerteten Darstellung. Sollten mehrere Angebote bei einzelnen Kriterien die Aspekte gleichermaßen erfüllen, so werden die Darstellungen jeweils mit der gleichen Punktzahl bewertet. Es ist daher auch möglich, dass mehr als eine Darstellung/Bearbeitung eine gleich hohe Bewertung erhalten oder auch mehrere Darstellungen mit der maximal erreichbaren Punktzahl bewertet werden.
Aufgrund dieser Wertungsmaßstäbe erfolgt eine Zuordnung zu den nachfolgend dargestellten Zielerreichungsgraden. 

Zielerreichungsgrade: 
4 Punkte: 
Die Darstellung erfüllt im Vergleich zu den übrigen Darstellungen anderer Bieter die jeweils genannten Kriterien und Aspekte am besten. 

3 Punkte: 
Die Darstellung weist im Vergleich zu der/den besten Darstellung/Darstellungen geringfügige Abstriche auf. 

2 Punkte: 
Die Darstellung weist im Vergleich zu der/den besten Darstellung/Darstellungen deutliche Abstriche auf. 

1 Punkte: 
Die Darstellung weist im Vergleich zu der/den besten Darstellung/Darstellungen schwerwiegende Abstriche auf. 

0 Punkte: 
Die Darstellung erfüllt keinen der genannten Aspekte und Kriterien. 

Hinweise zur Bewertungszahl: 
Erreichte Punktzahl x 6,25 = Bewertungszahl 

	
	Die Raumgestaltung soll in einem Konzept illustriert werden. Der Bieter soll für jeden Raum seinen visuellen Gestaltungsentwurf erläutern.
Dabei sollen insbesondere (nicht abschließend) folgende Aspekte berücksichtigt und erläutert werden: 
· Raumorganisation, Bewegungs-, Verkehrs-, Spiel- und Arbeitsflächen, Flucht- und Rettungswege
· Raumflächen proportional optimal genutzt
· Stauraumlösungen
· Möblierung mit flexibler Raumgliederung
· Gestalterische Qualität 
· Auswahl von Materialien und Formen
· Kindgerechte Gestaltung
	
	

	2.2
	Pädagogische Eignung 
	25 %
	

	
	Es soll in einem Konzept illustriert werden, wie die vorgeschlagene Möblierung den pädagogischen Anforderungen einer Kindertagesstätte gerecht wird. 
Dabei sollen insbesondere folgende Aspekte berücksichtigt werden: 
· Altersgerecht
· Erreichbarkeit von Möbeln
· gewählte Dimensionen
· Entwicklungsfördernd
· motorische, kognitive, soziale und kreative Entwicklung der Kinder
· Lernumgebung
· Bewegungsanreize
· Förderung von Selbstständigkeit
· Bedürfnisse der Kinder 
· Möglichkeiten für Aktivitäten, gemeinschaftliche Nutzung
· Rückzugsmöglichkeiten
· Bedürfnisse des pädagogischen Personals 
· ergonomischen Aspekte
	
	


Hinweis:
Die Konzepte, Erläuterungen und Ausführungen sind gemeinsam mit dem Erstangebot – und somit vollständig in elektronischer Form – einzureichen. Sie sollen aus sich heraus verständlich sein, ohne dass Aufklärungsmaßnahmen des Auftraggebers erforderlich werden.
Konzepte die die maximale Länge überschreiten, werden nur bis zur maximalen Seitenanzahlvorgabe gewertet. 
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